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Im Zentrum der Ausführungen steht
die systematische Auswertung der
seit dem 14. Jahrhundert überlieferten

Abrechnungen von Bauherren
und Säckelmeister, die zu den ältesten
Verwaltungsakten der Stadt Bern
gehören. Neben diversen Verbrauchseinnahmen

wie Boden- und Lehenszinsen,

Zöllen, Getreidezehnten,
Acherum sowie Aktiv- und Udel-
zinsen verfügten die Bauherren um
die Mitte des 16. Jahrhunderts auch
über ein eigenes Getreide- und
Finanzvermögen, das ihnen erlaubte, in
unternehmerischer Weise tätig zu
werden und ihre Vermögenswerte
gewinnbringend zu investieren. Daneben

wird das Bauherrenamt der Stadt
Bern mit den Baubehörden anderer
Städte in der Schweiz und Deutschland

verglichen. Die Arbeit leistet
dadurch einen fundierten Beitrag nicht
nur zur bernischen, sondern auch
zur europäischen Stadtgeschichtsforschung.

Das Buch enthält 5 Tabellen, 19

Grafiken, 2 Karten und 16 Abbildungen
sowie einen separaten Faltplan
(Planvedute der Stadl Bern von Gregorius
Sickinger 1603-07).

Der Autor:

Roland Gerber, geb. 1964, Historiker,
studierte Geschichte und
Architekturgeschichte an der Universität
Bern, ist seit 1992 wissenschaftlicher
Mitarbeiter des Nationalfonds-Projekts

«Neubürger im späten Mittelalter,
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